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Karlsruher Bezirks - Verein deutscher Jugenieurc .

In der 19 . Sitzung am 13 . Februar hielt nach verschiede¬

ne» geschäftlichen Mittheilungea Herr Ingenieur Merz einen

Borttag über die Reinigung von Wasserleituugsröhren und zeigte

di« in verschiedenen Städten üblichen Methoden . Zur Erläute¬

rung deS in Karlsruhe eingeschlageneo Verfahrens wurde » von

dem Borttagenden die hiefür benützten Bürsten und andere Ge¬

rüche vorgezeigt .
Im Anschlüsse an die in letzter Sitzung stattgehabten Verhand¬

lungen über Rauchverzehrung bemerkte Direktor Schröder »

daß er den Hinweis auf die eigentliche und dauerhafteste Lösung

dieser Frage vermisse . ES sei Aufgabe der Technik und ökono¬

mischen Industrie , den Verbrauch des Gases als Heizmaterial

zu fördern und überhaupt zu suchen, Gas und Coke getrennt und

nicht mehr in der Kohle verbunden als Brennmaterial zu be¬

nutzen .
Herr Maschinenmspektor Bissinger weist auf eigenthüm -

liche Elektrizitätserscheinungeu an Lederriemeu hin , ähnliche Er¬

scheinungen wurden auch von anderen Mitgliedern an Papier
und Holzdrehspänen beobachtet .

Herr Professor Richard und Flechse ! legen Kesselstein -

Probe » vor ; ferner Herr Ingenieur Place und HerrRichard
Muster von Uhren für genaueste Zeitbestimmungen bei dhnamo -

metrischen Versuchen -
20 . Sitzung am 27 . Februar . Vortrag des Herrn Professors

Richard über Untersuchung von Papier . Nach einer allge¬
meinen Einleitung gab derselbe zunächst einen Ueberblick über die

zur Papierfabrikation verwendeten Rohmaterialien , die im Papier
enthaltene » mineralischen und organische » Substanzen » wobei die

Verwendung chemischer Reagentien (wie schwefelsaures und salz -

sasrcS Anilin , salzsaureS Naphthylamin und Phloroglucin ) sowie
der Jodtinktur angegeben und die Benützung des Mikroskops zur
Erkennung der verwandten Faserstoffe kurz erläutert wurde .
Schließlich ging der Vortragende zur Bestimmung der Physikali¬
schen Eigenschaften des PaPierS über und beschrieb unter Be¬

nützung der verschiedenen Apparate die Mittel zur Bestimmung
der Dicke» Festigkeit und Dehnbarkeit des Papiers .

Montag , den 12. März , fand zufolge gefaßten Beschlus¬
ses im „Palmaarten " eine gesellige Zusammenkunft statt zu Ehren
der gerade hier anwesenden Vorstandsmitglieder des Gesammt -

veremS deutscher Ingenieure » der Herren : Civilingenieur Ditt -

mar aus Eschweiler , Professor Zemanu aus Stuttgart und
Generalsekretär Th . PeterS aus Berlin .

Leider war der Direktor des Vereins , Herr Geheimerath
Dr . Grashof , durch Krankheit verhindert , mit den übrigen
Eingeladencu zu erscheinen. Nach einer herzlichen Begrüßung
der Gäste (der erwähnten Vorstandsmitglieder und des Herr »
OberbauratheS Housell ) durch den Vorsitzenden deS Bezirks -

Vereines folgten in rascher Aufeinanderfolge Toaste , Trinksprüche
und Salamander , während die Zwischenpausen durch gemeinsam
gesungene Lieder , durch musikalische und andere Solovorträge
»uSgesüllt wurden . So schwanden die Stunde » schnell , dahin

und verließ die heitere Gesellschaft „erst mit dem Frühzuge " das

Lokal.
Nächste Sitzung : Dienstag , den 1 . Mai . im Prinz Wilhelm .

Badische « hrouik .

Karlsruhe , 24 . April . Folgende Personalveränderungen haben
im Oberpostdirektions - Bezirke Karlsruhe im ersten Vierteljahre
1883 stattgefunden :

Angenommen sind : 1) als Posteleve : der stuä . xlül .

Dilo in Weinheim ; 2) als Postanwärter : der Feldwebel und Zahl¬

meister - Aspirant Güter in Bühl , der Sergeant Hillenbrand in

Ettlingen ; 3) als Postgehilfen : Hege in Lichtenthal , Hoffuer in

Meckesheim und Schmitt in Heidelberg ; 4) als Postagenten :

Baumeister , Eisenbahn -Expeditor in Maxau , Grein . Hauptlehrer
in Mondfeld , Hücker, Kaufmann in Marxzell . Koblenzer , Kauf¬

mann in Bühlerthal , Müller , Bürgermeister in Distelhause » ,
Müller , Billetausgeber iu Mauer , und Schlindwein , Bürger¬

meister in Karlsdorf .
Ernannt sind : 1) zu Postsekretären : der Postverwalter

Eckes iu Mannheim und der Postassistent Eberle iu Ettlingen ;

2) zu Telegraphcnassistentcn : die Telegrapheuanwärter Eituer

und Lucke in Karlsruhe .

ss) Was die Woge « rausche«.
Fischernvvelle von F . v - Stengel .

(Fortsetzung .)

Und stiller ward eS in ihr , ruhiger und stiller , als wiege eia

Schummerlied sie ein. — Und sie träumte so süß , so selig . so

wunderbar mild . Aber jetzt tönen andere Worte zwischen daS

Locke» der Wellen , diese Worte brennen heiß in ihrer Seele — ,
die kühlen Wellen sagen sie nicht :

„Gunil ! Gunil ! Ich habe dich gefunden , Gunst , mein Lieb !
— Ich lasse dich »immer , du bist mein !"

Hjalmar Klausen 'S Stimme ist eS — er hat sie gefunden , sie

ist sein.
Horch » wie die See geht , wie eS brauSt und stürmt , wie die

Wellen sich thürmen und die Wolken sich hineinwiilzeu . Es gibt
ei» Unwetter ! Zieht die Kähne an den Strand , befestigt die

Kette » , ihr Burschen ! Schließt die HauSthüren und Läden , ihr

Frauen . Es kommt der Sturm , schon ist er da ! — Und Holger

«nd Mertens find nicht zurück ! — Wo ist denn die Frau ? —

Mau hat sie nach Vlasunge » zu gehe» sehen, kann sie denn nicht

zu Hanse bleiben bei dem Wetter ? Der alte LarS hilft dem

Mädchen GunilS die Ladenthür zuschließen und die Eiseustangeu
befestigen - Dabei siebt er Mutter Klausen oben am Fenster ihreS
Ha »seS .

„Wo ist euer Sohn ? " ruft er hinauf . Zweimal muß er wie¬
derholen ; das Toben deS Meeres übertönt seine Stimme .

„Ich weiß nicht, gegen Blasungen " , glaube ich .
„Sind die Leute toll , daß sie nicht daheim bleibe» könne» bei

de« Wetter s " grollte LarS .
„Hört , wie der Wind pfeift ; wäre Hjalmar nur zurück, " jam¬

merte Frau Klausen , „ Gott gnade unS , waS wird das werden ? "

Sie zieht sich zurück iu da- Innere der Stube , nimmt daS alte

Gebetbuch zur Haud , sucht Trost bei Psalm uud Bibelspruch .

Angestellt sind : 1) als Postsekretär : der Postpraktikant
Kiefer iu Karlsruhe . die charakterisirten Postsekreläre Gageur ,
Pfeil und Seubert in Karlsruhe , Restle in Heidelberg , Stein

und Wacker iu Mannheim und Zerrath in Mosbach ; 2) als

Postassistent : die Postassistentea Freudemann in Durlach , Kifsel
in Achern und Raehse in Weinheim .

Versetzt sind : der Pokrath Wagener von Aachen nach

Karlsruhe , die Postinspektoren Zielcke von Karlsruhe nach Blom¬

berg und Braeunig von Karlsruhe nach Berlin , der Postkassierer
Löwer von Mannheim nach Rastatt , die Postsekretäre Legier von

Karlsruhe » ach Erfurt und Heidemaun von Bruchsal nach Mann¬

heim , die Telegraphensekretäre Hepp von Mannheim nach Pforz¬

heim , Mühl von Karlsruhe nach Mannheim und Wichmann von

Pforzheim nach Karlsruhe , die Postpraktikanten Briehm von

Mannheim nach Bade « « Baden . Dignowity von Witten nach

Mannheim , Ehrhardt von Rastatt nach Karlsruhe , Reißland von

Mannheim nach M - Gladbach , Rettig von Pforzheim nach Straß¬

burg . Schlüting von Mannheim nach Schwelm , Weise von

Sttaßburg nach Pforzheim und Zahn von Mannheim nach Pforz¬

heim ; die Postverwalter Eckes von Ladenburg nach Mannheim ,
Geisel von Neckarelz nach Ladenburg , Kuhn von Waibstadt nach

Ziegelhausen , Schönig von Ziegelhauseu nach Neckarelz und Weick

von Graben nach Waibstadt ; die Postasststenten Baumaon von

Billigheim nach Mannheim , Etzmuß von Mannheim nach Bruch¬

sal , Ganz von Bühl nach Graben , Görschel von Rastatt nach

Karlsruhe , Kiffel von Baden - Baden nach Achern , Münkel von

Durlach nach Mannheim . Nißler von Weinheim nach Karlsruhe
und Boltz von Oberschefflenz nach Billigheim .

Freiwillig auSgeschieden sind : der Postanwärter
Reu in Appenweier , die Postagente » Bumiller in Bühlerthal ,
Holz in Mauer , Jäger in Marxzell und Mischer in Maxau .

JndenNuhestand getreten sind : der Postdirektor
Betz in Rastatt und die Telegraphengehilfin A . Fabert in

Karlsruhe .
Gestorben sind : der Obertelegraphcnsekretär Seith iu

Karlsruhe uud der Obertelegraphenassistent Tiedke in Mannheim .

2j. Karlsruhe , 27 . April . ( Aus der Rechtsprechung
des Oberlandesgerichts . ) Indem L .R .S . 396 dem

Familienrathe , welcher der in eine zweite Ehe tretende » Mutter

die Vormundschaft beläßt , die Beiordnung deS zweiten Ehegatten
als Mitvorwund auferlegt und letzteren für die nach dem Ehe¬

abschluß geführte Verwaltung verantwortlich macht , stellt er die

Vormundschaftspflichten beider Ehegatten gleich. Deßhalb ergreift

daS gesetzliche Unterpfandsrecht deS Mündel gegenüber der Vor¬

mundschaft auch daS liegenschaftliche Vermögen der beiden Mit¬

vormünder . Gleiches gilt , wenn auch ohne besondere gesetzliche
Vorschrift , bezüglich des nach L .R .S . 417 bestellten Nebenvor¬
munds , nicht aber vom Gegenvormunde .

Die Vorschrift des i 655 Abs. 2 C .P .O . , daß , soweit ein für

vorläufig vollstreckbar erklärtes Urtheil aufgehoben oder abgeändert
wird , der Kläger auf Antrag des Beklagten zur Erstattung deS

von diesem auf Grund deS UrtheilS Gezahlten oder Geleisteten

zu verurtheilen ist, bezieht sich nicht auf den etwa weiter verursachte »

Schaden ; die Beanspruchung des letzteren ist nach den Gruud -

sätzen des Civilrechts zu beurtheile » .
Der Beweis der Wechselfälschung kann im Wechselprozeffe aus

den vorhandenen Untersuchungsakten und auS den in denselben
niedergelegten Zeugenaussagen entnommen werden . Die Anter -

suchungSatten sind Urkunden entsprechend den Anforderungen deS

Gesetzes zur Beweisführung im Urkundenprozefse und Wechsel -

Prozesse ; die Zeugenaussagen sind durch ihre Protokollirung Be -

stasdtheile öffentlicher Urkunden geworden und das Gericht hat
»ur zu prüfen , ob aus dem Inhalte dieser Urkunden die Ueberzeu -

guug von der Wahrheit der zu erweisenden Thatsachen gewonnen
werden kann ; auch der urkundliche Beweis hinreichender Jnzichten
kan» hierzu genügen .

D Ans der Pfalz , 26 . April . Am heutigen Tagt wurde
in Neulußheim eine Reichs - Telegraphen anstatt
mit beschränktem Tagesdienste in Vereinigung mit der daselbst
bestehenden Postanstalt dem Bekiebe übergeben . — Am nächsten
Sonntag findet im „ Einhorn " zu Philippsburg eine ge¬
meinschaftliche Sitzung deS Landwirthschaftlichen und Gartenbau -
BereinS statt , bei welcher Prof . Nerliuger von KarlSmhe über
Spargelbau und sodann über Obstbaum -Zucht , insbesondere über
den Schnitt der Hochstämme und Zwergbäume eingehenden Vor¬
trag halten wird - — DaS diesjährige landwirthschaft -

Furchtbar bricht der Sturm los , vernichtend , verheerend jagt
er über das Meer , die Wogen Peitschend, daß sie sich aufbäume » .
Gleich kantigen Felsen steh n sie jetzt und stürzen dann in die

bodenlose Tiefe , jetzt über den Strand , dann zurück in ' s MeereL -

bett , gegen das Felsenriff tobend , zur Düne hiujagend , die Nie¬

derung in einen weiten See verwandelnd , Meer uud Luft ist ein

graues , verschwommenes Chaos .

Oben auf der Düne steht der alte Lars , mit ihm ein paar

rüstige Burschen . War es dem Alten nicht , als sähe er eine»

schwarzen Punkt auf dem Meer ? Ein Boot könnte eS sein . —

Holger 's Boot ! — Wenn eS sich nur draußen hält , nur dem

Riff nicht zu nahe kommt , oder gar der Tafel I

Die Männer klammern sich fest aneinander , der Sturm tönt

wüst auf der Dünenhöhe ; schweigend schauen sie auS . Bergen

gleich wälzt sich die Meeresflnth hin , grollend und dröhnend wie

tausend Donnerschläge , jähe Blitze zucken zwischen den Wolken

und schlagen iu die Wellen , kein Tropfen Rege » fällt , aber daS

Seewafser sprüht empor und durchnäßt die Männer .

Der schwarre Punkt kommt rasch » äher . ES ist eia Boot —

auf - und niedergeschleudert wie ein Ball » auf dem ungestümen

Meere . Run steht man eS nicht mehr — doch, da ist eS wieder ;

nun ist's fort ! Nein . da erscheint eS wieder , und größer . ES

treibt au 'S Riff , an die Tafel . Gott , steh' den Männern bei ! j —

Es ist Holger ' s Boot . Wo ist denn die Frau , die sie am Morgen

gehen ließ, trotz aller Warnung !

Mitunter verstreichen lauge , endlose Minute » , sprachlos starren

die Männer in die See .

„Fort , nach dem Riff , nach der Tafel ! nehmt Taue und Seile ;

man muß sehen , « aS sich thun läßt ; sie treiben dorthin ; wenn

daS Jah .zeug auch zerschellt, die Menschen fiud doch zu retten ."

Sie folgen dem alten LarS , Taue und SeUe sind zur Hand -

liche Gaufest des Pfalzgau - BerbandeS wird zu
Anfang Oktober d . I . in Sinsheim abgehalten . Es wird

damit eine Ausstellung von Thieren und Bodenerzeugnifsen ,
landwirthschaftlichen Maschinen und Geräthschaften , Geflügel
und Bienen mit Berloosung verbunden sein. Bei der Preisver -

thrilung sollen auch landwirthschaftliche Dienstboten bedacht wer¬
den , welche mindestens 15 Jahre lang bei einem Bereinsmitgliede
treu gedient haben . — DaS Hauptsteueramt Heidelberg gibt im

Interesse der Tabakpflanzer bekannt , in welchen Gemeinden im

Erntejahr 1883 die Besteuerung deS Tabaks «ach dem Gewichte
und in welchen nach dem Flächenraum stattfindet . In sämmt -

lichen Orten des Obereinnehmereibezirkes Schwetzingen erfolgt
dieselbe nach dem Gewichte (nicht zu verwechseln mit GewichtS -

abschätzung ) und es bleibt die Besteuerung nach dem Flächenraum
somit ausgeschloffen .

c Konstanz . 25. April . Schwurgericht . Anklage gegen
Mathilde Thoma Ehefrau von Villingen und Marie Kerle
von Konstanz wegen betrüglichen BankcruttS . Der früher schon
vergantete Bierbrauer Mathä Thoma verehelichte sich vor einige »

Jahren mit der jetzigen Hauptaugeklagten , die 13,000 M . in die

Ehe brachte , worauf beide nach Villingen zogen und eine Bier¬
brauerei mit Wirtschaft betrieben , welch letztere sie in neuerer
Zeit durch die Marie Kerle als Zäpslerin führen ließen . Das

Geschäft ging schlecht ; am 2 . Januar d . I . entfernt - sich Mathä
Thoma heimlich von Villingen . am 10. zeigte seine Frau den
Konkurs an , in welchem die nicht durch Pfandrecht gesicherten
Gläubiger etwa 30 — 40 Prozent ihrer Forderungen erhalten
werde » . Eine fingirte DiebstahlSanzeige führte zur Einleitung
der strafrechtlichen Untersuchung , welche ergab , daß Frau Thoma
sich mehrfache Beseitigung und Verheimlichung von VermögenS -

stücken zum Nachtheil der Konkursmasse hatte zu Schulden kom¬

me » lassen , indem sie eine Menge von Fahrnissen unter Mit¬

wirkung der Marie Kerle nach Konstanz bringen ließ , andere

fälschlich für Eigenthum der eben Genannten ausgab , eine For¬

derung verschwieg und ein Kapital bei der Sparkasse erhob ,
welches sie theils ihrem Ehemann auf die Flucht mitgab , theils

bis nach ihrer Verhaftung verbarg . Die Geschwornen erklärten

sie des betrüglichen BankeruttS im Betrage von rund 1400 M . für

schuldig , ebenso die Marie Kerle der theilweisen Beihilfe sowie
des selbständigen Verbrechens durch gewinnsüchtige Anmeldung
einer erdichteten Lohnforderung von 80 M - , unter Bewilligung
von mildernden Umständen für beide Angeklagten . Der Gerichts¬

hof veructheilte dieselben zu Gefängnißstrafen » und zwar die Ma¬

thilde Thoma ' zu 1 Jahr 2 Monaten und die Marie Kerle zu
4 Monaten , wovon je 2 Monate als durch die erlittene Unter¬

suchungshaft verbüßt gelten .

Bor» Büchertische.
Die Deutsche Kaiserstadt Berlin und ihre Umgebung ge¬

schildert von Max Ring . Mit 300 Illustrationen . 9 . und 10 .
Lieferung ä 1. M . In diesen Heften wird die Schilderung deS
Neuen Berlins fortgesetzt , wir gehen zur Universität , zur König¬
liche» Bibliothek » vor allem aber zum Palais des Kaisers , das
uns in einer schönen Tafel vorgeführt wird , auch ein hübsches Bild
des Arbeitszimmers deS Kaisers finden wir im Hefte , dann
kommen wir zum Denkmal Friedrich deS Großen , der Anfang
der „Linden " ist auch ein hübsches Bild . Wir gehen nun die

„Linden " entlang , die bekannte Ecke der Friedrichstraße , die Kaiser -

gallerie mit dem stets regen Verkehre sind gut vertreten , sodann
das Ministerium des Innern , daS Aquarium , und zuletzt der
Pariser Platz ; von da zum Belle -Alliance -Platz , zum Leipziger
Platz , iu die Wilhelmstraße zur Englischen Botschaft , zum PalaiS
des Fürsten Bismarck , dann »um PringSheim 'scheu und Borsig ' -
schen PalaiS , zum PalaiS des Prinz Karl auf dem WilhelmS -

Platz , in die Friedrichstraße und auf den GenSdarmen -Markt —
der Text ist lebendig und interessant , die Illustrationen vorzüglich .

j Bon Brockhaus ' KonversationS - Lexikon , das in
neuer vollständig umgearbeiteter 13. Auflage mit zahlreichen Ab¬
bildungen und Karten in 240 Heften von je 4 Bg . Text oder in
16 Bdn . von je 60 Bg . Text erscheint , sind wiederum 5 Hefte ,
Heft 61—65 » vor Kurzem auSgegeben worden . Dieselben führen
den Text von „Deidesheim " bis „Diebitsch - SabalkanSky " fort
und enthalten außerdem 4 Karten (Bevölkerungsdichtigkeit im
Deutschen Reiche nach der Volkszählung von 1880 und in den
Grenzgebiete » ; geologische Karte von Deutschland ; politische
UebersichtSkarte deS Deutsche» Reiches ; historische Karte von
Deutschland . AuS den Artikeln , welche diese 5 Hefte bringen ,
heben wir die über Deutschland besonders hervor .

E — — — — — .
fort nach dem Riff , dem Schutze der Insel » dem Unheil deS

Schiffers .
Doch halt ! Wer steht da oben, auf dem Felsen über der Tafel ?

Zwei Gestalten find es , rin Mann und eine Frau . — Hjalmar

Klausen uad Holger 's Weib ! — Wie kommen sie hierher , und

zusammen ? — Doch keine Zeit bleibt zum Fragen — überdies ,

führt denn dieser Weg nach Blasungen ? dahin sei ja Gunil ge¬

gangen und euch Klausen .
„ LarS , ihr habt recht gehabt » da ist der Sturm "

, sagt Gunil ,
wie die Männer zu ihnen stoßen.

Der Mann starrt ihr in's Gesicht : wie sieht die junge Frau

aus ? Sie , die den Vater , den Mann so gleichgiltig gehen sah !

Sie erbarmt ihn : „ Muth , Frau ! " ruft er, die donnernde Bran¬

dung üb ertönend ; „wenn sie sich draußen halten können , so ist

alles gewonnen , der Sturm läßt schon nach .
"

„ Sie werden sich halten !" ruft jetzt Hjalmar Klausen , der neben

Gunil steht , sie umschlingend , damit der Wind sie nicht hinab¬

schleudere . Auch er ist bleich , fahl » als habe ihn eia Blitzstrahl

getroffen .
Die Burschen machen die Taue zurecht, mechanischgreift Klausen

mit zu .
„ Guuil , geht heim, ihr könnt da nichts nützen"

, sagt LarS .

Sie weicht nicht von der Stelle : „ES ist mein Vater — Holger, "

flüstert sie , sie sagt nicht „mein Mann ", auch versteht man daS

Wort nicht , sie lesen es nur von der noch bleicher werdenden Lippe .

Immer näher kommt das Boot ; der Wind , der sich seit heute

Morgm gedreht hat , jagt eS gerade nach dem Riff . Schon sieht

man , wie Männer sich abmühen . Noch hält Holger das Steuer .

„Werft doch die Ballen , die Maaren über Bord ! ES gilt daS

Leben !" . . . . Sie können nichts hören ; der Sturm ist furchtbar »

daS Boot fliegt , als schlendereer daS Fahrzeug nur so vor sich hm .
(Fortsetzung folgt .)



Handel rrr»d Berkehr .
Handelsberichte .

Berlin . 26. April . Deutsche Reichsbank . Ueber -
sicht am 23. April gegen 14. April . Aktiva : Metallbe -
flaud 62S.204.0M M .. -t- 8.S75.0M M . ; Reich » - Kassenscheine
23.771 .0MM -, ff- 1 .2S5.000 M . : andere Banknoten 11.772 .9M M . .
ff- 783 .000 M - : Wechsel 341 .810 .0M M .. — 13.S47.0M M . ;
Lombardforderuugen 37.S6S.0M M -, — 40,000 M - : Effekten
r .191,000 M . . ff- 368 .0M M . ; sonstige Aktiva S3.174.0M M -.— 151 .0MM . Passiva : Grundkapital 120 .M0 .M0 M .« unver¬
ändert : Reservefonds 1S.2S6.0MM . . unverändert ; Notenumlauf
718 .187 .0M M . . — 5.848 .0M M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 206 .026.0M M . , ff- 2,125,000 M - ; sonstige Pas¬
siva 70S.MO M .. - 101 .VM M .

Pari - , 26. April . WocheuauSweiS der Bank von
Frankreich gegen den Status vom IS . April . Baarbestand
in Gold ff- 3.018.0M Fr .. Baarbestand in Silber ff- 430,OM Fr .,
Portefeuille ff- 55.677,OM Fr .. Banknotenumlauf — 14,821 .OM Fr .,
Laufende Rechnungen d. Priv . ff- 36.7S7.0M Fr . , Guthaben des
Staatsschatzes -l- 26.180.0M , Vorschüsse auf Barren — 575,OM Fr .
Berhältuiß deS Notenumlaufs zum Baarvorrath 71.54 .

Patentliste . Aufgestellt durch daS Patentbureau von Richard ,LüderS in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherche werden den !Abonnenten dieser Zeitung durch daS Bureau gratis ertheilt.)
Patjentertheilung . Metall - Patronenhülse mit abnehmbarem
Mantel (Zusatz zu P .R . 19,677) W . Lorenz in Karlsruhe .
24 . 8. 82 .

Müllheim , 26. April . Bei der gestrigen Wein Ver¬
steigerung von Wild - Blankenhorn sen. find 1127 Hektoliter
zum Ausruf gelangt, wovon etwa 4M Hektoliter für ca . 30,000
Mark verkauft wurden. Neuer im Anschlag von 28 bis 34 M .war nicht begehrt ; 1881er angeschlagen zu 40 bis 65 M . wurde
in einzelnen Posten zu 44, 65 und 80 M . (Muskateller ) gekauft ;1874er wurde zu 60 bis 82 M - per Hektoliter auSverkauft;
1876er kostete 87 M . ; die alten Weine vom 70er bis zum 34er
im Anschläge von IM bis IM M . fanden keine Käufer .

Köln » 26 . April . Weizen low hiesiger 20 .50, looo fremder
21.— , per Mai 1S.80 , per Juli 20 .30. Roggen looo hiesiger
14.50 , per Mai 14.40 , per Juli 14 .70 . Mböl looo mit Faß
36.— , per Mai 35.20. Hafer looo 14.50.

Bremen , 26 . April . Petroleum -Markt . (Schlnßbericht.) Stan¬
dard white looo 7.55, per Mai 7.55 , per Juni 7.75 , Per Juli

7-SO , per Aug.-Dez. 8.20. .Schwach. Amerik . SchweineschmalzWrlcox (mcht verzollt) 57 .
P a ri S. 26. April . Rüböl per April S8.— . per Mai S7.—,per Mar -Aua . 90 .50, PerSept .-Dez . 78 . 70. — SpmtuS per April48.70, per Sept .-De^ 51 .—. — Zucker, weißer , diSP . Nr . 3.per April M .60, per Mm -Aug. 61 .50. — Mehl . S Marke», perApril 56.10, Per Mai 56 .50 , per Mai -Aug. 57.50, per Juli -

« ng . 58.20. — Wn »en per April 25.50, per Mai 25.70, perMai -Aug. 26 .50, Per Juli -Aug . 26 .80 . — Roggen Per April17 -" . per Mm 17 .10, per Mai -Aug. 17 .70, per Juli -Aug.18 .50. — Wetter : wolkenlos.
Antwerpen , 26 . April . Petroleum - Markt . (Schlußbericht.)Stimmung : Weichend . Rafstnirt . Tvpe weiß . disp . 19 '/, .

„ New - Bork , 25. April . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
V»rk 8' /«. dto . in Philadelphia 8 '/, . Mehl 4.30 , Rother Winter»
Werren 122 ' /, , Mais (old mixed) 68 ' /. , Havanna - Zucker 6" /«, .Kaffee. Rio good fair 9»/, , Schmalz (Wilcox) 11 ' /, . Speck 11 ' /?uom. , Setreldefracht nach Liverpool 1 ' /, .Baumwoll - Zufuhr !8M0 B . , Ausfuhr nach Großbritannien10M B .» dto . nach dem Tontineut 8000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .
- » n« ., 7 » uld« , Md . « » - ollaLil
-- » N«i., » Froa« -- so
« chwed. 4 in Mk. 1ÖÖ-/I7
Span . 4 AuSländ. Rente 63' /.
Schw .4 ' /-« eru.v.1S77F. 102 ' /.

, 4-/-Bern1880F . IM ' /,
R ..Amer.4M .pr .18SlD . 111 ' /,
R .-» mer.4T .Pr.lS07.D . 118 ' /,Bank -Aktie » .
4' /,De «tscheR..BmckM . 149-/.
4 Badische Bank Thlr . ISO'/,
5 BaSler Bankverein Fr . 128 '/,
4 Darmstädter Bankst . 154
4DiSc .-Kommand. Thlr . 203 °/,
SKrankf.BankvereinThlr . SS '/,
5 Oeft . Kredit-Austalt st. 267 ' /,
5Rheiu .KreditbarckThlr. 110 ' /,SD .« ffekt- u.Wechsel.Bk.

40 ' /, rinbezahlt Thlr . 132 ' /,
Eisendahn-Aktien«

eidelberg -SpeherTHIr . 5«
eff.Ludw.-BahnThlr . 101 ' /.
eckl.Kriedr.-FranzM . 192 ' /,

8 °/, Oberschles .-St .Wr . sss '/,4' /» Pfälz . Maxbahn fl. 125 ' /,

frankfurter Kurse vom 267April 1883 .
97^

NS. s. »a . r ,
4Mein.Pr.Pfdd.Lhlr.iM 117°/̂
3 Oldenburger . so 122 ' /»
4OiSerr . V. 1S54 fl. 250 112 '/, ,5 ^ ^ V. 1360 , SM 120 '/,4 Raab -Grazer Thk . IM 94-/,
UnverztuSÜcheLoofepr .Stück.
Badssche fl. 35-Soose 225 .80
Braurff chw . Thlr . 20-Loose 97 .75
Oek . fl- 1M-8oose V. 1884 321 SO
Oester . Kreditloosefl. IM

von 18KS 325 .—
Lsgar .StaatSloose fl.1M 224 .—
TuSbacher fl. 7-Loose 32.60
Augsburger fl . 7-Loose —
Freiburger Fr . 1S-8oose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meiuiugerfl . 7-Loose
Echaed . Thlr . 10-Loose

Wechsel uud Sorte «.
!ariS km» Fr . IM 81.15

en km» fl. IM 170 .70
« ofterdam ksrzsi.1M 169 .80
London km» 1 Pf . EL. 20 .44

» « »,
MM«. ^ ÄS « ft » ," ' z. « «„ .

GtaatSpaptere .
Bade» 3°/, Obligat , fl. —

. 4 . fl. 101

. 4 . M . 101 °/»
Bayern , 4Obligat . M . 101 ' /,
Deutsch4Reich «anl.M . 102' /.
Preuß« l4 '/,V°E °»f. M . -

- 4 °/°« »nsolLM . 102 ' /»
Sachsen Reute M . 81
Wtbg^ ' /M -V.78/7SM . IM ' /,

- 4Obl . M . 101 ' /,
Oesterreich 4 Goldreute 83" /i,

» 4'^ Silberrte . fl. 67'/,
. 4' /»Papierrte . ff. 66' /.
. SPapierr .v.1881 79 ' /,

Ungar» S Goldrmte fl. 102 ' /,,
4 . fl. 76 '/,
k Reute Fr . 91 ' /,

aäoie» SOblig . M . 103 ' /,
Rußland 5 Obl .v.1862 -e 86'/,

, 5Obl .V.1877M . 90
, 5ll .Orieutanl .PR . 57 ' /,«
, 4 Tons. v. 1880 R . 72 ' /,«

4 Mälz . Nordbahn fl.
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 196' /.
« ' /, Rhein-Stamm Thlr . 165 '/,
8'^ THüring. I -it . Thl .214" /„
KBVbm. West-Bahu fl. 263 '/,
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 265' /,
S Oek .Frauz -St .-Bahvfl . 286'/»
S Oeft . Süd -Lombard fl. 126-/«
S Oeft. Nordwest fl. 175 ' /,
S . . Int . S . fl. 197 '/.
S Rudolf fl. 140

EifenbahN -PrioritSte ».
4 Seff.Ludw.-B . M . IM '/«
4Millz. Ludw .-B . M . im ' ,
li Elisabeth-Gisela fl. 88' /.
5 » Linz-Budw . fl. 88' /,
S Franz -Josef v. 1867 fl. 86-/,

S Oefl . Nordw . 1-it.L. fl.
G Oest. Nordw . lat ki fl.

104 ' /,
87-/,.
87' /.

86'/.
104' /-

S5 ' /.
102-/.
59 ' /.

S Vorarlberger u.
b Gotthard !- llISer .Fr .
4 Schweiz. Teutral
5 Süd -Lomb . Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
S Oest .StaatSb .-Wo .

"
3 dto. I—VIII L.
3 Avor . Iät . 6,0lu . v2
v LoScan . Teutral Fr .

Pfandbriefe .
4 ' /,RH . HhP.-« k..Pfdbr .

S . 30- 82.
4 dto.
Wrr «8.Tent .-Bod .- Tred .

verl. ä 110 M . 113°/«
4 dto. . » 1MM . 99 '/,
4' /,Oest .B .-« rd.-Anst. fl. 101-/«,
5 Russ. Bod .-Trsd . S .R . 84'/,
4' /,Süd -Bsd ..Er ..Pfdb . IM

BerzinSttche Loose.
3 ' /°Töln .Miud .Thlr .1M 127 ' /.
4 Bavrische . IM 133 ' /,,
4 Badische . IM 132 ' /,,

77 ' /,
57 ' /,
92 ' /.

102-/.
99' /,

28 .—
14 .50
28 .80
16.90

Bataten
Dollar- m Gold
SO Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovereigns

9.60- 65
4.20- 24

16.21- 25
16.75

20.36- 41
Gtädte-Obligattone« , n«d

Jnbnstrffe-Aktie».
4 KmlSrnherObl .v.1879 —
4' /, Mannheimer Obl . —
4 ' /, Pforzheimer » —
4' /x Baden -Baden » IM '/.

99-/.
. IM '/,

. agat . —
mnerer o . ZS . —

KarlSrnh .Maschiueuf. dt». —
Bad . Zockerfabr-, ohneZS . 142 '/,
3°<«Delltsch .Phön . 20°/, Ez. 180
4 Rh . Hypoch.-Baok 50-/,

be». Thl . 92 ' /.
ReichSbaakDiScout 4°/,
Franks. Bant . DiScout 4"f,
Tendenz : sehr still .

U .872 . Gemeinde Efpafingeu , Amtsgerichtsbezirks Stockach .
Oeffentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.

Diejenigen Personen» zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte» länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der

Gemeinde Efpafingeu , Amtsgerichtsbezirks Stockoch ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5. Juni 1860 ,die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213) , und des Ge¬
setzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u . V .-BI . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 SO der Voll-
zngsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- und V .-Bt . S . 44) vorgeschriebe -
uen Forme» nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf daS Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles,daß die

innerhalb sechs Monate «
» ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.Dabei wird bekannt gemacht, daß ein Verzerchniß der in den Grund - und
Unterpfandsbüchern hiesiger Gemeinde fett mehr als dreißig Jahren eingeschrie¬
benen Einträge in dem Rathhause dahier zur Einsicht offen liegt.

Espasingen, den SS. April 1883.
Das Gewähr - und Pfandgericht :

Bürgermeister Mauz .
Der BereinigungS-Kommiffär:

Rathschreiber Meßmer .
Bürgerliche Rechtspflege.

Oefferrtliche Zustellung ." U.894 . 2 . Nr . 7897 . Mannheim .
Der Kaufmann Karl Heck zu Mainz ,
vertreten durch Rechtsanwalt Selb
hier , klagt gegen den Friseur Josef
FreiSberg zu Mannheim , jetzt an
unbekanntenOrten abwesend , aus Kauf
von Parfümeriewaaren , mit dem An¬
träge aus Zahlung von 466 M . 60 Pf .
nebst S -/» Zinsen vom 24. November
1882, und ladet den Beklagte« zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Kammer für Handels¬
sachen deS GroHH. Landgerichts zu
Mannheim auf

Freitag den 6 . Jnbi 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Mannheim » den 25 . April 1883 .
Mechler .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

Ansgebore .
U.91S . Nr . 8S93 . Freiburg . Kauf¬

mann Friedrich Erd in in Rastatt hat
vorgetragen , daß ihm ein Büchlein der
hiesige» Sparkasse über eine Kapital¬
einlage von 600 Mk. nebst 4°/o Zins ,
eingetragen im Hauptbuch 8 . Nr . 358 ,
ko >. 358 . abhanden gekommen sei. Der
Inhaber desselben wird aufgefordert,
seine Rechte hierauf spätesten - i« Auf¬
gebotstermin vom

Montag dem 18 . Juni 1883 ,
früh 9 Uhr ,

dahier anzumelden und die Urkunde vor-
zolegen, widrigenfalls die Urkunde für
kraftlos erklärt werden soll .

Freiburg , den 21 . April 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Wagner .

u . 905.1 . Nr . 4076. Meßkirch .
DaS Großh . Amtsgericht dahier hat
mit Beschluß vom Heutigen folgende -

. ^ Aufgebot
erlassen :

Dre Fürst ! . Standesherrschaft Für¬
stend erg besitzt auf der Gemarkung
Krumbocheineu Acker: » Kleine Breite",
Grundstück Nr . 307 -» im Maßgehalte
von 6 Marge » 209 Ruthen — 2 da
34 ar 85 qm , und zwar 8 d» 16 ar
37 qm Ackerland und 18 »r 48 qm
Oedung , einerseits MathiaS Aman»

und Sigmund Stadler , anderseits Bi -
zinalstraße nach Ball , über welchen sich
kein Eintrag im Grundbuch vorsindet.

Auf Antrag der genannten Besitzerin
werden nun alle Diejenigen, welche an
die bezeichnete Liegenschaft in den Grund -
und Pfandbücher» nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien-
gutsverbaude beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben , hiemit aufge¬
fordert, solche spätestens in dem auf

Freitag den 8. Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Großh . bad . Amtsgerichte dahier
stattfiudenden Termine anzumelden, wi¬
drigenfalls dieselben für erloschen er¬
klärt würden.

Meßkirch , den 23 - April 1883.
Der GrrichtSschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Wankel .

u .834 . 2. Nr . 7924 . Lörrach . Die
evangelischePfarrpfründe Rütteln be¬
sitzt auf der Gemarkung Thumringen :

1. 9,36 Ar Hofraithe» Gewann Kirch -
berg, L.Nr . 352 ;

S. 16,92 Ar Hausgartcn , Gewann ^
Kilchberg, L .Nr . 352 ;

3 . 47,25 Ar Ackerland , Gew. Kilch¬
berg, L.Nr . 352;

4. 30,15 Ar Weinberg, Gew. Kilch¬
berg, L .Nr . 352 ;

5. 4,37 Ar Grasstück , Gew . Kilch¬
berg, L .Nr . 481 ;

6. 6,45 Ar Grasstück, Gewann hinter
der Kirche , L.Nr . 571 ;

7 . 8,55 Ar Grasstück, Gew . Ecken-
garten. L.Nr . 575 ;

3 . «6 .54 Ar Wiese . Gewann Schuell-
berg, L . Nr . 626 ;

9. 182,07 Ar Wald , Gewann Hof-
garteuhölzle, L.Nr . 628 ;

10 . 20.16 Ar Wiese . Gew . Mühle -
matt . L. Nr . 2105 ;

11 . 34,74 Ar Wiese . Gewann Stock-
matten, L.Nr . 2211 .

Es werden auf Antrag derselben alle
Diejenigen , welche an obengenannten
Grundstückenin den Grund - und Unter-
pfandsdüchern nicht eingetrageneu. auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem SlammgntS - oder FamiliengutS-
verbande beruhende Rechte zu haben
glauben , aufgeforoert, ihre Ansprücheund Rechte spätestens in dem auf
Donnerstag den 28. Juni d. I . ,Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin bei Ver¬
meiden des RechtSnachtheils auzumel-
dcn , daß die nicht angemeldeten An¬

sprüche für erloschen erklärt würden.
Lörrach, den 23 . April 1883 .

Großh bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

Appel .
Konkursverfahren.

U.915. Nr . 5328. Breisach . Ueber
daS Vermögen des Bäckers Alexander
Bloch von Jhriugen , z . Zt . flüchtig ,wird auf Antrag eines Gläubigers ,
nachdem die Zahlungseinstellung und
Ueberschuldung dargetha» ist, heute am
86 . April 1883 , Vormittags 9 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Gr . Gerichtsnotar Wolfs in
Breisach wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
18 Mai 1383 bei dem Gerichte an -
zumelde » .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
anSschuffeS und eintretcnden Falls über
die in § 120 der Konkursordnung be-
zeichneteu Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch den 30. Mai 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Men Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwa-
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu -leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie
auS der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 18 . Mai 1883
Anzeige zu machen .

Großh . Amtsgericht Breisach.
Der GerichtSschrriber:

Weiser .
U .911 . Nc . 9190. Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des SchubwaarenhändlerS Jo¬
hann Kaltenbach hier ist zur Prü¬
fling der nachträglich angemeldetenFor¬
derung des Kaufmanns Adolf Op¬
penheimer in Mannheim Termin auf

Donnerstag den 31 . Mai 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Freiburg , de» 24 . April 1888 .
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts.

ll .907. Nr . 16 .433. Mannheim .
I » dem Konkursverfahren über daS
Privatvermögen deS Handelsmanns
Isidor Kalter ist in Folge eines von
dem Gemeinschuldner gemachten Vor¬
schlags zu einem Zwangsvergleich Ber¬
gleichstermin auf _ .

Donnerstag den 10 . Mai 1883 ,
Nachmittags 4 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht U hier -
selbst anberanmt .

Mannheim , den 25. April 1883 .
Der GrrichtSschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
F . Meier .

U .909 . Nr . 16,434- Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der offenen Handelsgesell¬
schaft Leop . Kalter in Mannheim ist
m Folge eines gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche BergleichS-
termiu auf _ .

Donnerstag de » 10. Mar 1883 ,
Nachmittags 4 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht H hler-

selbk anberaumt.
Mannheim , den 25 - April 1883 .Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
F . Meier .

U.S08. Nr . 16,435 . Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Privatvermögen des Handelsmanns
Leopold Kalter in Mannheim ist in
Folge eines von dem Gemeiuschuldner
gemachten Vorschlags zu einem Zwangs¬
veraleiche Vergleichstermin ans

Donnerstag den 10. Mai 1883 ,Nachmittags 4 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgericht II Hier¬
selbst anberaumr.

Mannheim , de» 25 . April 1883 .Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

F . Meier .
BrrwögeuSabsondrrmm .

U.920 . Nr . 3902 . Waldshut . Die
Ehefrau des Eduard Albiez , Mag¬
dalena, geb . Metzger von Görwihl ,vertreten durch Herrn Rechtsanwalt
Hanger dahier, hat gegen ihren ge - ,
nannten Ehemann bei dem Großh .
Landgericht Waldshut Klage auf Ver- !
mögensabsonderung erhoben , zu deren
Verhandlung vor der U. Civilkammsr
Termin auf

Samstag den 16 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmt ist.
Waldshnt , den 25 - April 1883.

Die Gerichtsschreiberei
deS Großh . bad . Landgerichts.

G Knoblauch .
Zwangsvcrsteigermrg .

B . 736. Gückingen .
Ankündigung.

In Folge richterlicher
Verfügung werden dem

Lambert Kohlbrenner von Ober -
gebisbach die nachverzeichneten Liegen¬
schaften am

Samstag den 28 . April 1883 ,
Mittags 12 Uhr ,im Wirthshause zu Obergebisbach öf¬

fentlich versteigert und endgiltig zuge -
schlageu , wen» der Anschlag oder mehr
erlöst wird, alS :
I. Gemarkung Obergebisbach .

1 . Ein Wohnhaus , Scheuer
und Stallung unter einem Dach
an der Straße nach Altenschwaud ,und 54 Ar Kraut - und Gras -
garten und Feld beim Haus . 2400

2. 31 Ar Wiesen im Kümpfel-
loch . 1500

3 . 49 Ar Matten an 2 Orten 600
4 . 4 Hektar 74 Ar Acker au 10

Orte » . . 910
5. 60 Ar Wiesfeld ob dem

Rohrmoos . 50
11. Gemarkung Glashütten . >6. 3 Hektar 24 Ar Wald im !
Einschlag . . . 1200

Summa . 6660
Hievon erhalte« die Uaterpfandsgläu - '

biger Johann Strittmatter ' s Boll -
üreckungsgläubiger von Obergebisbach, lderen Aufenthaltsorte hier unbekannt
sind . Mit der Aufforderung Nachricht,ihre Forderungen spätestens bis zumSteigerunastage bei dem Unterzeichne¬ten anzmnelden , damit solche bei Ver¬
weisung des Erlöses berücksichtigt wer¬
den können .

Dabei wird auf § 79 deS bad. Einf . -Ges. zu den R .J .8 . aufmerksam ge¬
macht , wonach die auf Grund der Ver¬
weisung geschehende Zahlung deS Stei¬
gerungspreises das PfandobM von der
Pfandlast befreit . Zugleich werden die
genannten Gläubiger unter Hinweisung

auf § 187 —190 der C .P .O . aufgefor-
dert, einen im Amtsgerichtsbezirk Gü¬
ckingen wohnende « Gewalthaber aufzu-
stellcn , widrigenfalls alle Ankündigun¬
gen nur an die Gerichtstafel Säckinge»
angeschlagen würden.

Gückingen , den 25. März 1883 .
Der Vvllstreckungsbeamre:

Brombach , Notar .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
V . 715 .3 . Nr . 4354. Achern . Leo

Steinle , Schreiner von Obersasbach,
und August Moritz , Taglöhner von
Kappelrodeck , werden beschuldigt , Er -
sterer als beurlaubter Reservist, Letzterer
als beurlaubter Landwehrmann , ohne
Erlaubniß ausgcwandert zu sein,

Uebertretmig gegen § 360 Ziff. 3
! des R .St .G .B .

Dieselbe» werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Achern auf

Samstag den 2. Juni 1883 ,
Bormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht hier-
selbk zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
de» dieselben auf Grund der nach L 472
der Str .Pr .O . von dem Kgl . Landwehr-
bezirkSkommando Rastatt ausgestellten
Erklärungen verurtheilt werden.

Achern , den 24. April 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der GerichtSschrriber:
Steinbach .

V .730 . 2. Nr . 3745 . Buche ».
Philipp Joseph Buselmaier von

Buchen und
Franz Theobald von Haiustadt

werden beschuldigt . Buselmaier als
beurlaubter Reservist, Theobald als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub -
mß ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu ha¬
ben . — Uebertretmig gegen 8 360 Nr . S
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung d -s
Großy . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag de » 22 . Juni 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtBuche»
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordliung von dem Kgl .
Bezirks- Kommando zu MoSbach auS-
gestelltenErkläruugeuverurtheilt w erden .

Buchen, den 24 . April 1883 .
Oppenheimer ,
GerichtSschrriber

de- Großh . bad. Amtsgericht- -

Holzversteigerung.
B . 733. Nr . 504 . Die Großh - Be -

zirkSforstei Freiburg versteigert
aus DomÜnenwaldungeu auf der Ge¬
markung St . Peter am Montag
dem 7. Mai d . I . , im Gasthaus
zum Engel im Sägedobel mit halb-
lähriger Bsrgfrift :

28 tan» . Sägklötze 1. Kl . , 152 ll . Kl . ,
1 Forlenklotz , 8 tann . Bauhölzer Hl .
Kl . , 11 IV. Kl . . 56 tamiene Deichcl,
2 Eichen Ü. und 2 deßgl. III . Klaffe;
ferner 73 Ster buchen , i Ster eichen,
96 Ster tanneu Scheitholz , 10 Ster
buchen , 127 Ster tannen Klotzholz . 102
Ster buchene , 12 Ster taunene Rollen
und 290 Ster gemischte Prügel , sowie
mehrere Loose Reisig- und Absallholz.

Der größte Theil des HolzeS lagert
auf dem ärarischen Holzplatz im Säge¬
dobel «. im Scheuerwald bei St . Peter .
Domänenwaldhüter Dold in St . Peter
zeigt das Holz auf Verlangen vor.

Druck , « ud Verlag der v . Branu ' fche » Hofbn .chdrnckrrei .
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